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Unterrichtsstunde bei Beginn des neuen Schuljahrs über „EVAKUIERUNGEN“ in 
den Schulhäusern bei Feuer- oder Naturkatastrophen 
 
 
 
 

(Begehren und Begründung) 
 
 
Die Naturkatastrophen und Brände der letzten Monate in den Schulhäusern haben 
gezeigt, dass trotz moderner Technik dem Schutz der Kinder und der Lehrerschaft zu 
wenig Beachtung geschenkt worden ist. 
Glücklicherweise haben die Naturkatastrophen vom vergangenen August in unserem 
Nachbarkanton dank Schulferienzeit keine Opfer gefordert. 
 
In unseren Freiburger Schulen gibt es jeweils auf den Schulanfang personelle 
Veränderungen, sei es beim Lehrkörper oder bei den Schulhausabwarten. 
 
Damit die Sicherheit einer möglichen Evakuierung der Kinder in den Schulhäusern 
gewährleistet wird, bitten wir den Staatsrat, die vorliegende Motion zu prüfen. 
 
Es ist sehr wohl bekannt, dass die Gemeindefeuerwehren über die nötigen Einsatz- und 
Evakuierungspläne verfügen. Die letzten Naturkatastrophen haben aber gezeigt, dass es 
keine Vorwarnzeiten gibt, zudem benötigen die Gemeindefeuerwehrangehörige eine 
gewisse Zeit, bis diese eingesetzt werden können. 
 
Aus all diesen Überlegungen fordern wir den Staatsrat auf, die nötigen Massnahmen als 
Vorsorge in die Wege zu leiten, damit bei einer möglichen Katastrophe (Brand oder Natur) 
beim Schutz der Kinder und des Lehrkörpers die genügende Sorgfalt gewährleistet ist und 
die Verantwortung wahr genommen wird. 
 
 

Bruno Fasel und Charly Bönnimann, Grossräte 
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